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Luzern, 19. Dezember 2022 
 
 
Änderung im Aktionariat der Schätzle Gruppe und zukünftige Ausrichtung 
 
Der Familienzweig von Robert Schätzle erwirbt die vollständigen Anteile des Familienzweiges  
Alfred Schätzle. Die Transaktion ist Mitte Dezember 2022 vollzogen worden.  
 
Für die Transaktion ist eine Übernahme-Holding gegründet worden. Über den Verkaufspreis wurde 
Stillschweigen vereinbart. Für die Kunden, Geschäftspartner und Mitarbeitende ändert sich durch diese 
Transaktion nichts. Die Schätzle Gruppe entwickelt das Unternehmen stetig verantwortungsvoll und 
zukunftsorientiert weiter.  
 
Corina Schwald-Schätzle, Vertreterin des Familienzweiges Robert Schätzle, sagt dazu: «Wir sind überzeugt, mit 
dieser Transaktion die Schätzle Gruppe erfolgreich in die Zukunft führen zu können und damit das Werk der 
Vorgängergeneration weiterzuführen. Wir danken dem Familienzweig Alfred Schätzle, insbesondere Alfred und 
Patrick Schätzle, für ihr jahrzehntelanges unternehmerisches und persönliches Engagement für die Schätzle 
Gruppe.» 
 
Patrick Schätzle, Vertreter des Familienzweiges Alfred Schätzle, äussert sich wie folgt: «Der Verkauf unserer 
Anteile an der Schätzle Gruppe ist uns, dem Familienzweig Alfred Schätzle, nicht leichtgefallen. Wir danken an 
dieser Stelle allen Mitarbeitenden der Schätzle Gruppe von Herzen für ihr engagiertes Wirken zum Wohl des 
Unternehmens und wünschen allen persönlich und beruflich alles Gute.» Patrick Schätzle ist mit dem Verkauf 
der Aktien aus den Verwaltungsräten der Schätzle Gruppe ausgetreten. 
 
Die Schätzle AG befindet sich im Transformationsprozess und investiert in erneuerbare Energielösungen, um 
die eigenen Kundinnen und Kunden auch in Zukunft zuverlässig mit Energie versorgen zu können. So werden 
im AVIA-Tankstellennetz leistungsfähige Elektro-Ladesäulen installiert, und Wasserstoff-Tankstellen sollen 
dafür sorgen, dass der Schwerverkehr in der Zentralschweiz CO2-neutral betrieben werden kann. Die Schätzle 
AG fördert nicht nur die Mobilität von morgen, sondern investiert auch in die Produktion von erneuerbarem 
Strom mittels Photovoltaikanlagen, sowie in die Herstellung von grünem Wasserstoff an Wasserkraftwerken. 
Zudem hat sie ein eigenes Programm aufgesetzt, um den Energiebedarf ihrer Tankstellengebäude zu senken 
und dabei die CO2 Emissionen maximal zu reduzieren.   
 
Das Unternehmen hat sich auch organisatorisch neu aufgestellt und unter anderem einen Bereich für 
erneuerbare Energien ins Leben gerufen. Für dessen Leitung konnte der ehemalige COO und CEO der Agrola 
AG, Alexander Streitzig, gewonnen werden. Alexander Streitzig bringt langjährige Erfahrung im Energiesektor 
und aus der Elektro- und Wasserstoff-Mobilität mit. Im Weiteren verfügt er über profunde Kenntnisse in 
Transformationsprozessen von fossiler zu erneuerbarer Energie und verstärkt damit die Geschäftsleitung 
nachhaltig. 
 
Kontakt 
Sandra Hophan-Schätzle  
Familienzweig Robert Schätzle 
 
T: 079 245 67 50 
E-Mail: sandra.hophan@bluewin.ch 
 
Erreichbar am 19. Dezember von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
 
 


